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Auftragsnummer ______________________________________________________________
Die Auftragsnummer finden Sie im Energieportal unter der Adresse:

www.energieportal-24.de/wohngebaeude/verbrauchsausweis/offline.

Kundennummer (in Vorbereitung) __________________________________________________________________

Auftraggeber / Rechnungsanschrift
Firma _____________________________________ Telefon __________________________________

Vor- und Zuname _____________________________________ Telefax __________________________________

Straße / Postfach _____________________________________ E-Mail __________________________________

Postleitzahl / Ort _____________________________________ (für Rückfragen empfohlen)

Auftragsumfang
Geben Sie bitte an, welche Leistungen Sie im Einzelnen wünschen:

 X Energieausweis  39,00 €
1 Farbausdruck für ein Wohngebäude nach dem Energieverbrauch für bis zu 2 Wohnungen

Wohnungsanzahl: Zuschlag für mehr als 3 Wohnungen: je Wohnung 2,00 € ab der 4. Wohnung:  Wohnung(en) + €

Vierte Abrechnungsperiode + 8,00 €
Berücksichtigung einer 4. Abrechnungsperiode im Energieausweis (siehe Punkt 10)

Zweite Anlagentechnik (zusätzliche Heizungsanlage) + 12,00 €
Berücksichtigung einer zweiten Anlagentechnik (siehe Punkt 12)

Mess- oder Rechenwerte für die Warmwasserbereitung + 8,00 €
Berücksichtigung von Mess- oder Rechenwerten beim Verbrauch für die Warmwasserbereitung (siehe Punkt 14.3).

Leerstände in den Abrechnungszeiträumen: Leerstände in  Periode(n) zu je 2,50 €: + €

Gebäudefoto digital (keine Bildbearbeitung) + 8,00 €
Vorlage als JPG- oder BMP-Datei, Übersendung per E-Mail

Papier (keine Bildbearbeitung) + 24,00 €
Vorlage als „Papier“-Foto, Übersendung und Rückübersendung per Post, inklusive scannen

Telefonische Hilfestellung + 18,00 €
Kurze telefonische Hilfestellung durch das Ingenieurbüro (keine Energieberatung)

Zusätzliche(s) Exemplar(e) im Farbdruck:  Exemplar(e) zu je 6,00 €: + €

Zusätzliche(s) Exemplar(e) im Schwarz-Weiß-Druck:  Exemplar(e) zu je 4,00 €: + €

Zusätzliches PDF-Exemplar per E-Mail: + 10,00 €

Zutreffendes bitte ankreuzen.

Alle Preise verstehen sich
inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Senden Sie die ausgefüllten
Seiten 1 bis 5 (ohne Ausfüllanleitungen) bitte an das
Ingenieurbüro per Post oder Telefax:

BAHLKE UND HANUSCH per Telefax
Ingenieurbüro für Bau- 030 – 428 513 21
und Tragwerksplanung
Greifswalder Straße 5
10405 Berlin

Faltmarke

http://www.energieportal-24.de/wohngebaeude/verbrauchsausweis/offline.
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Wichtige Hinweise und Angaben für ältere Gebäude
Nur wenn Sie mindestens einen der folgenden Punkte wahrheitsgemäß durch Ankreuzen bestätigen (Mehrfachauswahl möglich), ist
der verbrauchsorientierte Energieausweis für Ihr Wohngebäude zulässig:

Der Bauantrag für das Wohngebäude wurde nach dem 1.11.1977 eingereicht.

Das Wohngebäude verfügt über mehr als 4 Wohneinheiten.

Das Wohngebäude erfüllt die Forderungen der Wärmeschutzverordnung vom 11.8.1977 bereits seit seiner Entstehungszeit oder
aber durch später erfolgte Modernisierung(en).

Das Wohngebäude erfüllt die Forderungen einer der folgenden Wärmeschutzverordnungen: WSchVO 1984 (vom 24.2.1982),
WSchVO 1995 (vom 16.8.1994).

Das Wohngebäude erfüllt die Forderungen eine der Energieeinsparverordnungen ab 2002/2004/2007/2009.

Gebäudedaten
1. Gebäudetyp bei einzelnen Wohnungen siehe Anlage, Abschnitt 1 __________________________________

2. Anschrift _____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

3. Gebäudeteil bei einzelnen Wohnungen siehe Anlage, Abschnitt 3 __________________________________

4. Lüftungskonzept Fensterlüftung Fensterlüftung und Abluftanlage

Schachtlüftung Zu-/Abluftanlage, teilweise Belüftung

Fenster- und Schachtlüftung Zu-/Abluftanlage, vollständige Belüftung

Abluftanlage Lüftung mit Wärmerückgewinnung

5. Baujahr Entstehungszeit ___________________ eventuell späterer Umbau _____________________

6. Kategorie bis 2 Wohnungen mit beheiztem Keller ODER alle sonstigen Wohngebäude

7. Wohnungsanzahl (des Gebäudes) bei einzelnen Wohnungen siehe Anlage, Abschnitt 7___________________

8. Fläche/Volumen Wohnfläche [m2] Beheiztes Gebäudevolumen [m3] ________________________

9. Anlass Modernisierung (Änderung / Erweiterung)

Vermietung oder Verkauf

Sonstiges (freiwillig)

Verbrauchsdaten
10. Zeiträume 1.Periode 2. Periode 3. Periode 4. Periode

____________________ ____________________ ____________________ __________________________
nicht zwingend erforderlich

11. Anlagentechnik 1 (Heizungsanlage 1)

11.1 Baujahr _____________________________________________________________________________________________

11.2 Energieträger wie 1. Periode wie 1. Periode wie 1. Periode

Leichtes Heizöl EL [Liter] Leichtes Heizöl EL [Liter] Leichtes Heizöl EL [Liter] Leichtes Heizöl EL [Liter]

Schweres Heizöl EL [kg] Schweres Heizöl EL [kg] Schweres Heizöl EL [kg] Schweres Heizöl EL [kg]

Erdgas H [m3] Erdgas H [m3] Erdgas H [m3] Erdgas H [m3]

Erdgas H [kWh (HS)] Erdgas H [kWh (HS)] Erdgas H [kWh (HS)] Erdgas H [kWh (HS)]

Erdgas L [m3] Erdgas L [m3] Erdgas L [m3] Erdgas L [m3]

Erdgas L [kWh (HS)] Erdgas L [kWh (HS)] Erdgas L [kWh (HS)] Erdgas L [kWh (HS)]

Stadtgas [m3] Stadtgas [m3] Stadtgas [m3] Stadtgas [m3]

Stadtgas [kWh (HS)] Stadtgas [kWh (HS)] Stadtgas [kWh (HS)] Stadtgas [kWh (HS)]

Flüssiggas [kg] Flüssiggas [kg] Flüssiggas [kg] Flüssiggas [kg]

Koks [kg] Koks [kg] Koks [kg] Koks [kg]

Braunkohle [kg] Braunkohle [kg] Braunkohle [kg] Braunkohle [kg]

Holz (lufttrocken) [kg] Holz (lufttrocken) [kg] Holz (lufttrocken) [kg] Holz (lufttrocken) [kg]

Holzpellets [kg] Holzpellets [kg] Holzpellets [kg] Holzpellets [kg]

Holzhackschnitzel [SRm] Holzhackschnitzel [SRm] Holzhackschnitzel [SRm] Holzhackschnitzel [SRm]

Strom [kWh] Strom [kWh] Strom [kWh] Strom [kWh]

Fernwärme [kWh] Fernwärme [kWh] Fernwärme [kWh] Fernwärme [kWh]

11.3 Verbrauch ____________________ ____________________ ____________________ __________________________
1.Periode 2. Periode 3. Periode 4. Periode
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12. Anlagentechnik 2 (Heizungsanlage 2, falls vorhanden: z.B. Kaminofen oder Zusatzheizung)

12.1 Baujahr _____________________________________________________________________________________________

12.2 Energieträger wie 1. Periode wie 1. Periode wie 1. Periode

Leichtes Heizöl EL [Liter] Leichtes Heizöl EL [Liter] Leichtes Heizöl EL [Liter] Leichtes Heizöl EL [Liter]

Schweres Heizöl EL [kg] Schweres Heizöl EL [kg] Schweres Heizöl EL [kg] Schweres Heizöl EL [kg]

Erdgas H [m3] Erdgas H [m3] Erdgas H [m3] Erdgas H [m3]

Erdgas H [kWh (HS)] Erdgas H [kWh (HS)] Erdgas H [kWh (HS)] Erdgas H [kWh (HS)]

Erdgas L [m3] Erdgas L [m3] Erdgas L [m3] Erdgas L [m3]

Erdgas L [kWh (HS)] Erdgas L [kWh (HS)] Erdgas L [kWh (HS)] Erdgas L [kWh (HS)]

Stadtgas [m3] Stadtgas [m3] Stadtgas [m3] Stadtgas [m3]

Stadtgas [kWh (HS)] Stadtgas [kWh (HS)] Stadtgas [kWh (HS)] Stadtgas [kWh (HS)]

Flüssiggas [kg] Flüssiggas [kg] Flüssiggas [kg] Flüssiggas [kg]

Koks [kg] Koks [kg] Koks [kg] Koks [kg]

Braunkohle [kg] Braunkohle [kg] Braunkohle [kg] Braunkohle [kg]

Holz (lufttrocken) [kg] Holz (lufttrocken) [kg] Holz (lufttrocken) [kg] Holz (lufttrocken) [kg]

Holzpellets [kg] Holzpellets [kg] Holzpellets [kg] Holzpellets [kg]

Holzhackschnitzel [SRm] Holzhackschnitzel [SRm] Holzhackschnitzel [SRm] Holzhackschnitzel [SRm]

Strom [kWh] Strom [kWh] Strom [kWh] Strom [kWh]

Fernwärme [kWh] Fernwärme [kWh] Fernwärme [kWh] Fernwärme [kWh]

12.3 Verbrauch ____________________ ____________________ ____________________ __________________________
1.Periode 2. Periode 3. Periode 4. Periode

Gebäudekühlung
13 Wird das Gebäude auch gekühlt? Ja Nein

Warmwasserbereitung
14.1 Ist im angegebenen Energieverbrauch die Warmwasserbereitung bereits enthalten? Ja Nein

14.2 Wenn Sie Punkt 14.1 mit JA beantwortet haben, wie soll der Energieanteil für die Warmwasserberei-
tung berücksichtigt werden? pauschal Rechenwert Messwert

14.3 Wenn Sie Punkt 14.2 mit Rechenwert oder Messwert beantwortet haben, geben Sie bitte die Ener-
gieverbrauchsanteile für die Warmwasserbereitung der einzelnen Perioden an:

Rechen-/Messwerte _________________ kWh _______________  kWh________________ kWh _____________  kWh
1.Periode 2. Periode 3. Periode 4. Periode

Leerstände
15.1 Gab es während der einzelnen Abrechnungsperioden Leerstände oder andere Einschränkungen in der

Nutzung?

15.2. keine Leerstände

15.3. Leerstände in einzelnen Abrechnungsperioden (maximal 30%) und zwar:

15.3.1. Leerstand in 1. Periode: ________ % ODER _____________ m2  für ______________Monate

15.3.2. Leerstand in 2. Periode: ________ % ODER _____________ m2  für ______________Monate

15.3.3. Leerstand in 3. Periode: ________ % ODER _____________ m2  für ______________Monate

15.3.4. Leerstand in 4. Periode: ________ % ODER _____________ m2  für ______________Monate

Leerstände sind auch Zeiten der Nichtnutzung, z.B. wegen längerer Abwesenheit. Gemeint sind alle ähnli-
chen Ereignisse, die Grund für einen geringeren Energieverbrauch bieten.
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Vorhandene Bausubstanz
Um dem Energieausweis Modernisierungsempfehlungen beifügen zu können, und damit den Forderungen
der Energieeinsparverordnung Rechnung zu tragen, ist ein Mindestmaß an Informationen zur vorhandenen
Bausubstanz erforderlich.

Beantworten Sie daher die folgenden Fragen, so gut es Ihnen möglich ist:

16.1 Gibt es am Gebäude offensichtliche Mängel oder Schäden, die zu Wärmeverlusten führen
oder führen könnten? __________________________________________________________________________________Ja

Nein
16.2 Wenn Sie Punkt 16.1 mit JA beantwortet haben, dann beschreiben Sie die Schäden oder

Mängel kurz:

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

16.3 Bitte beantworten Sie noch kurz die folgenden Fragen (Zutreffendes bitte ankreuzen):

16.3.1 Angaben zur vorhandenen Heizung:

Zentralheizung Standardkessel Kachelöfen

Einzelöfen Niedertemperaturkessel Kamin oder Kaminöfen

Zentralheizung & Einzelöfen Brennwertkessel Elektroheizung

Etagenheizung Wärmepumpe Nachtspeicherheizung

Wohnungszentrale Heizung Fernwärme Wärmerückgewinnung

Verschiedene Heizungssysteme

16.3.2 Nutzung erneuerbarer Energien? nein ja - wenn ja, welche : ____________________________

16.3.3 Rohrleitungen Heizung und Warmwasser:

Rohre gedämmt Rohre nicht gedämmt

nur Heizungsrohre gedämmt nur Wasserrohre gedämmt

16.3.4 Vorhandene Wärmedämmung

Fassade: ungedämmt gedämmt Dämmstoffdicke: _____________ cm

Dachflächen: ungedämmt gedämmt Dämmstoffdicke: _____________ cm

Oberste Geschossdecke: ungedämmt gedämmt Dämmstoffdicke: _____________ cm

Kellerdecke: ungedämmt gedämmt Dämmstoffdicke: _____________ cm

Sohlplatte: ungedämmt gedämmt Dämmstoffdicke: _____________ cm

16.3.5 Vorhandene Außentüren, Fenster und Rollläden:

Fenster, alt wie das Gebäude Türen, alt wie das Gebäude keine Rollläden

Fenster einfachverglast Türblatt ungedämmt Rollläden, alt wie das Gebäude

Doppelkastenfenster Türblatt gedämmt Rollläden ungedämmt

Verbundfenster Türen teilweise undicht Rollläden gedämmt

Fenster, isolierverglast Türen undicht Rollläden teilweise undicht

Fenster, wärmeschutzverglast Rollläden undicht

Passivhausfenster

Fenster teilweise undicht

Fenster undicht



Verbrauchsorientierter Energieausweis für Wohngebäude Seite 5/5
Energieeinsparverordnung 2009 (EnEV 2009)

Stand 26. April 2010

ENER GIE PORTAL

Ergänzende Angaben zur Bausubstanz
17. Hier haben Sie die Möglichkeit, ergänzende Hinweise und Angaben zu den zuvor hinter-

legten Daten zu formulieren. Diese Ausführungen sind rein informativ und dienen dem
besseren Verständnis:

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________

Bestellung / Unterschrift
18.1 Hiermit bestelle ich einen verbrauchsorientierten Energieausweis auf der Grundlage meiner vorge-

nannten Daten. Ich versichere, die Daten wahrheitsgemäß angegeben zu haben.

18.2 Die Allgemeinen Geschäftsbestimmungen (AGB) sind Bestandteil dieser Bestellung / dieses Auftrages.
Ich habe die AGB unter www.energieportal-24.de/agb gelesen und akzeptiere diese.

Ort, Datum  Name  Unterschrift

Ergänzende Angaben zur Bestellung
__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________

Hinweise zu diesem Formular
Die Formulare werden aktualisiert, sobald es neue gesetzliche Grundlagen gibt oder das Preis- oder das
Leistungsniveau angepasst werden müssen. Die Auftragsabwicklung erfolgt immer auf der Basis des gerade
gültigen Formulars. Überprüfen Sie daher die Gültigkeit dieses Formulars. Der letzte Aktualisierungsstand
ist in der Fußzeile zu erkennen. Der Zugriff auf das aktuelle Formular erfolgt über:
www.energieportal-24.de/lib/pdf/energieausweis-wohnen-verbrauch.pdf

http://www.energieportal-24.de/agb
http://www.energieportal-24.de/lib/pdf/energieausweis-wohnen-verbrauch.pdf
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Ausfüllanleitungen und Hilfen
Vorspann

„Wichtige Hinweise und Angaben für ältere Gebäude“
ist nur auszufüllen, wenn das Baujahr vor 1978 liegt oder
der Bauantrag vor dem 1.11.1977 eingereicht wurde und
das Gebäude weniger als fünf Wohnungen besitzt.

1 Gebäudetyp

Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus, Mehrfamilienhaus,
Wohnbereich eines Wohn- und Geschäftshauses oder
ähnlich typische Gebäudebezeichnungen für Wohngebäu-
de.
Bei Energieausweisen von einzelnen Wohnungen oder
Teilen von Wohngebäuden bitte als Gebäudetyp angeben,
um welche Art eines Hauses es sich handelt. Kurzum: tun
Sie so, als würden Sie den Energieausweis für das gesam-
te Gebäude ausstellen lassen.

2 Anschrift

Adresse des Gebäudes, für das der Energieausweis ausge-
stellt werden soll. Anzugeben sind Straße, Hausnummer,
Postleitzahl und Ort. Die Postleitzahl ist wichtig für die
Berechnung.

3 Gebäudeteil

Gesamtgebäude, Vorderhaus, Erdgeschosswohnung links,
Einliegerwohnung oder ähnlich typische Bezeichnungen
von Gebäudebereichen.
Bei Energieausweisen von einzelnen Wohnungen oder
Teilen von Wohngebäuden bitte die genaue Bezeichnung
angeben (z.B. Wohnung im 1. Obergeschoss rechts o.ä.).

4 Lüftungskonzept

Kreuzen Sie an, wie das Gebäude belüftet wird. Der
häufigste Fall ist die Fensterlüftung.

5 Baujahr

Gebäudebaujahr. Geben Sie das Baujahr des Gebäudes an
und – bei eventuellen späteren Änderungen – das Jahr der
Änderung (Umbau, Modernisierung o.ä.).

6 Kategorie

Kreuzen Sie bitte eine der beiden Möglichkeiten an. Die-
se Angabe ist wichtig für die Berechnung.

7 Wohnungsanzahl (des Gebäudes)

Anzahl der Wohnungen für die der Nachweis bzw. der
Energieausweis gelten soll.
Bei Energieausweisen von einzelnen Wohnungen oder
Teilen von Wohngebäuden bitte die Wohnungsanzahl für
das Gesamtgebäude angeben. In Klammern dahinter
tragen Sie bitte ein für wie viele Wohnungen der Ener-
gieausweis ausgestellt werden soll (Beispiel: Mehrfamili-
enhaus mit 10 Wohnungen, Energieausweis nur für eine
Wohnung. Dann geben Sie an 10/1 oder 10 (1)).

8 Fläche / Volumen

Kreuzen Sie bitte an, ob Sie die Wohnfläche oder das
beheizte Gebäudevolumen angeben möchten. Tragen Sie
dahinter bitte den entsprechenden Wert ein (Wohnfläche
in Quadratmeter bzw. Volumen in Kubikmeter).

9 Anlass
Kreuzen Sie bitte an, warum Sie den Energieausweis
ausstellen lassen wollen. Mehrere Anlässe sind möglich.

10 Zeiträume

Für den Energieausweis sind 3 Abrechnungsperioden von
jeweils einem Jahr mindestens erforderlich. Es können
aber auch 4 Abrechnungsperioden gewählt werden (z.B.
Februar 2008 bis Januar 2009 oder 02/08-01/09).
Die Abrechnungsperioden dürfen untereinander zeitliche
Lücken aufweisen, sich aber nicht überschneiden.

11 Anlagentechnik 1

Die Anlagentechnik meint nicht die Anzahl der Heizun-
gen. Fassen Sie gleichartige Heizungen zu einer Anlagen-
technik zusammen (z.B. alle Kachelöfen oder alle Gas-
etagenheizungen).

11.1 Baujahr

Baujahr der Anlagentechnik. In der Regel handelt es sich
um das Baujahr einer Heizungsanlage. Wenn Ihnen das
Baujahr nicht bekannt ist, dann können Sie beispielswei-
se auch angeben: ca. 1985. Bei mehreren Baujahren
geben Sie bitte auch diese an.

11.2 Energieträger

Geben Sie bitte für jede Abrechnungsperiode den ent-
sprechenden Energieträger an (bitte nur ankreuzen UND
die Maßeinheiten beachten!). Meistens ist der Energie-
träger über alle Abrechnungsperioden der gleiche. In
diesem Fall kreuzen Sie einfach an „wie 1. Periode“.
Verschiedene Energieträger sind dann möglich, wenn
eine Anlagentechnik während der Abrechnungsperioden
ausgetauscht wurde oder auch bei einer Umstellung, z.B.
von Öl auf Gas.

11.3 Verbrauch

Tragen Sie für jede Abrechnungsperiode den Verbrauch
des zuvor angegebenen Energieträgers ein (Maßeinheiten
beachten).

12 Anlagentechnik 2

Auch Kamine oder ähnliche Zusatzheizungen sind zu
berücksichtigen. Sollten Sie also eine zweite Anlagen-
technik besitzen, verfahren Sie mit dieser wie mit der
Anlagentechnik 1 unter Abschnitt 11 beschrieben.

12.1 bis 12.3 wie 11.1 bis 11.3
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13 Gebäudekühlung

Kreuzen Sie bitte an, ob das Gebäude gekühlt wird oder
nicht.

14 Warmwasserbereitung

14.1 Ist im angegebenen Energieverbrauch die Warm-
wasserbereitung bereits enthalten?

Geben Sie bitten an, ob mit dem in der Anlagentechnik
angegebenen Verbrauch an Energieträgern auch der Ver-
brauch für die Warmwasserbereitung abgedeckt ist. Wird
mit dem angegebenen Verbrauch auch das Wasser er-
hitzt, dann kreuzen Sie bitte JA an, ansonsten NEIN.

14.2 Wie soll der Energieanteil für die Warmwasserbe-
reitung berücksichtigt werden?

Haben Sie die Frage 14.1 mit NEIN beantwortet, können
Sie mit Abschnitt 15 fortfahren.
Bei Beantwortung der Frage 14.1 mit JA müssen Sie an-
geben, wie viel Energie für die Warmwasserbereitung
aufgewendet wurde.
Kreuzen Sie „pauschal“ an, erfolgt die Berücksichtigung
der Warmwasserbereitung automatisch nach der Energie-
einsparverordnung. Kreuzen Sie „Messwerte“ oder „Re-
chenwerte“ an, so sind die Anteile unter 14.3 einzutra-
gen.

14.3 Mess- oder Rechenwerte für Warmwasser

Geben Sie, sofern Sie dies wissen, die Rechen- oder
Messwerte für den Energieverbrauch bei der Warmwas-
serbereitung in Kilowattstunden an.

15 Leerstände

Sollte es Leerstände oder eingeschränkte Nutzungen (z.B.
durch längere Abwesenheit) gegeben haben, tragen Sie
diese bitte ein.

Geben Sie die Leerstände für jede Abrechnungsperiode in
Prozent an oder alternativ durch Angabe der leerstehen-
den Flächen und des Zeitraums des Leerstandes dieser
Flächen.

16 Vorhandene Bausubstanz

Die Fragen von 16.1 bis 16.3.5 sind selbsterklärend. Sie
dienen als Grundlage für die pflichtgemäßen Modernisie-
rungsempfehlungen entsprechend Energieeinsparverord-
nung.
Die Angaben sind nach bestem Wissen zu ergänzen, um
die Modernisierungsempfehlungen sinnvoll formulieren zu
können.

17 Ergänzende Angaben zur Bausubstanz

Wenn die angebotenen Möglichkeiten zum Ankreuzen
(siehe Abschnitt 16) nicht ausreichen, haben Sie hier die
Möglichkeit, Beschreibungen zum Bauzustand oder zu
anderen relevanten Informationen einzutragen.

18 Bestellung / Unterschrift

Bitte unterschreiben Sie Ihre Bestellung unter Angabe
von Ort, Datum und Ihres lesbaren Namens.
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, alle Angaben wahr-
heitsgemäß gemacht zu haben.
Weiterhin bestätigen Sie die Allgemeinen Geschäftsbe-
stimmungen (AGB) des Energieportals, die Sie unter der
angegebenen Internetadresse nochmals nachlesen kön-
nen.

Ergänzende Angaben zur Bestellung

Hier können Sie ergänzende Angaben zu Ihrer Bestellung
eintragen.

Hinweise zu diesem Formular

Diese Hinweise sollen dafür sorgen, dass Ihre Daten dem
aktuellen Stand des Energieportals entsprechen.

Wie geht es weiter

1. Füllen Sie das Formular vollständig aus.
2. Schicken Sie die Seiten 1 bis 5 per Post (Normalbrief

mit 1,10 € frankieren, sonst 1,45 €) oder per Telefax
an das Ingenieurbüro. Die entsprechenden Kontaktda-
ten finden Sie auf Seite 1 dieses Formulars.

3. Sie erhalten umgehend Ihre Rechnung per Post.
4. Überweisen Sie den Rechnungsbetrag auf das Konto

des Ingenieurbüros, welches in der Rechnung angege-
ben ist.

5. Nach Zahlungseingang erhalten Sie Ihren Energieaus-
weis umgehend auf dem Postweg.


